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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Antrag des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien zum Landesprogramm "Wertevermittlung, 
Demokratiebildung und Prävention sexualisierter Gewalt in der und durch die Jugendhilfe" 

 
 
Beratungsfolge 
 

   19.08.2020 Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien beschließt, dass das Amt für Kinder, Ju-

gendliche und Familien beim Landschaftsverband Westfalen-Lippe einen Zuschussantrag zur 
Förderung und Durchführung von Projekten im Gesamtvolumen von 100.785,00 €. im Rah-
men des Landesprogrammes „Wertevermittlung, Demokratiebildung und Prävention sexuali-
sierter Gewalt in der und durch die Jugendhilfe“ beantragt. 
 

2. Die vereinnahmten Mittel werden an die Projektteilnehmer der freien Träger weitergeleitet.  
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0602 Kinder- und Jugendarbeit    

Zeile 02  Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen 

 

2020 - 80.628  

Zeile 15  Transferaufwendungen 2020 80.628  

 
Die Finanzierung erfolgt kostenneutral; die zusätzlichen Aufwendungen werden durch die Projekt-
fördermittel des Landes gedeckt. Der vom Land geforderte Eigenanteil in Höhe von 20% wird durch 
die Projektträger finanziert. 
 
 

Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien 
 
24.07.2020 
 
Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Herr Paschert, Frau Durek 

Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Frau Durek 

Telefon: 492-5890; -5632 Telefon: 492-5632 

Paschert@stadt-
muenster.de 

Durek@stadt-muenster.de 
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Begründung: 
 
Der Rat der Stadt Münster hat für die Jahre 2019 bis 2021 das Projekt „Formen der Demokratischen 
Beteiligung von Jugendlichen wertschätzen und stärken“ mit einer jährlichen Fördersumme von 
12.000 € verabschiedet. Aus organisatorischen Gründen wird das Projekt erstmals 2020 durchge-
führt. Im ersten Durchführungsjahr erreichten das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 14 Anträ-
ge mit einer Gesamtsumme von über 70.000 €.  
 
Im Rahmen einer Sichtung der Anträge wurde deutlich, dass alle einen Beitrag zur Demokratieförde-
rung leisten, aber aufgrund der Antragssumme nicht alle Projektideen durchgeführt werden können. 
Um die Projekte dennoch fördern zu können, wurde nach weiteren Finanzierungsmöglichkeiten ge-
sucht. In diesem Rahmen wurde das Landesprogramm „Wertevermittlung, Demokratiebildung und 
Prävention sexualisierter Gewalt in der und durch die Jugendhilfe“ auf Förderung geprüft. Auf Grund-
lage der Landesförderrichtlinien entwickelte das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien gemein-
sam mit den freien Trägern das vorliegende Konzept. Eine Antragstellung kann nur durch die Kom-
mune, nicht jedoch durch die freien Träger selbst erfolgen. 
 
Mit der Antragsstellung werden folgende Ziele verfolgt: 

 Kinder und Jugendliche der Stadt Münster, insbesondere junge, geflüchtete Menschen, setzen 
sich aktiv mit Werten sowie der Wertevermittlung und Demokratie auseinander. 

 Kinder und Jugendliche haben einen selbstbewussten Umgang mit sich und ihrem Körper und 
können ihre Grenzen aufzeigen. 

 Die Angebote im Rahmen des Landesprogramms „Wertevermittlung, Demokratiebildung und 
Prävention sexualisierter Gewalt in der und durch die Jugendhilfe“ erreicht nachhaltig viele Kin-
der und Jugendliche sowie Multiplikator/-innen. 

 
Beim Amt für Kinder, Jugendliche und Familien sind einige Projektanträge von freien Trägern, Netz-
werken, Migrantenselbstorganisationen eingegangen. Die Prüfung der Projektanträge in Absprache 
mit dem LWL ergab, dass sechs Anträge für das Landesprogramm in Betracht kommen: 
 

 
ANTRAGSSTELLE/ 
ORGANISATION 

MAßNAHME KURZBESCHREIBUNG FÖRDERSUMME THEMENFELD 

1 AFAQ  

Planspiel De-
mokratiekonfe-
renz 

Planspiel/ Demokratie; Demo-
kratie stärken, Transparenz, 
Dialogfähigkeit, Diversität u. 
Interaktion mit J. mit u. ohne 
Migrationsvorgeschichte 3.000,00 € 

Demokratie/ 
Wertevermitt-
lung 

2 
Afrika Kooperati-
ve e.V.  

Demokratische 
Beteiligung v. K. 
u. J. wertschät-
zen u. stärken  

Professionalisierung der Parti-
zipation bei K.,J., u. jungen 
Erw. durch Empowerment; 
demokratische Beteiligung, 
barrierefrei denken u. handeln 12.000,00 € 

Demokratie/ 
Wertevermitt-
lung 

3 

Bonni Jugend-
zentrum, Ev. 
Apostelkirchen-
gemeinde  Demo-Beats 

Bonni-Parlament: künstlerisch 
mit Medium Musik (Hip Hop) 
ausdrücken; J. befähigen 
selbst am PC Beats zu bauen, 
eigene Texte vor Ort einsin-
gen, Kooperation mit anderen 
Jugendzentren u. Musikern, 
gemeinsamer Auftritt 4.571,00 € 

Demokratie/ 
Wertevermitt-
lung 

4 
CVJM Münster 
e.V. "MeYouWe" 

Bildungs-Verantwortung, Parti-
zipation u. Demokratie v. jun-
gen Menschen fördern u. un-
terstützen: Gemeinwesenar-
beit, demokratisches Handeln 
auf politischer Ebene integrie-
ren 4.000,00 € 

Demokratie/ 
Wertevermitt-
lung 
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5 

Kommunales 
Integrationszent-
rum (KI) Münster 

Migrationsleit-
bild im Hand-
lungsfeld Kin-
der- u. Jugend-
hilfe, soz. Leis-
tungen u. Diens-
te implementie-
ren 

Workshops, Bildungsangebo-
te, Qualifizierungsangebo-
te/Schulungen; sowohl Ziel-
gruppen/päd. Fachkräf-
te/Referentenarbeit; alle An-
gebote ermöglichen Lernmo-
mente f. J. 43.800,00 € 

Demokratie/ 
Wertevermitt-
lung, Präventi-
on sexualisier-
ter Gewalt, 
Schutzkonzep-
te 

6 

Netzwerk Ge-
waltprävention 
(20 Institutionen) AG "Hände" 

Workshops mit J. entwickeln u. 
durchführen; Fortbildung u. 
Qualifizierung f. Fachkräfte der 
Jugendhilfe; Fa. Starkwind 
bietet versch. Module; schwie-
rigen Themen in die Lebens-
welten v. J. u.in Öffentlichkeit 
bringen; Zivilcourage fördern. 10.500,00 € 

Prävention 
sexualisierter 
Gewalt 

Gesamtsumme 77.871,00 €  

 
 
Insgesamt ist nun ein einheitlicher Antrag in Höhe von 77.871,00 € durch das Amt für Kinder, Jugend-
liche und Familien als öffentlicher Träger, unter Vorbehalt der Zustimmung des Ausschusses für Kin-
der, Jugendliche und Familien, gestellt worden. Der vorgegebene Eigenanteil von 20 % wird durch die 
jeweiligen Projektverantwortlichen erbracht. 
 
Vorbehaltlich der politischen Zustimmung werden die Landesmittel durch die Stadt Münster verein-
nahmt und an die Projektteilnehmer weitergeleitet. 
 
 
 
I.V. 
 
 
 
Thomas Paal 
Stadtdirektor 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage A 
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